
Eine Jubiläumsedition des Topweines Bosan und frisches Geld 
für Investitionen, so richtet eines der Topweingüter im Valpolicella 

seinen Blick aufs Hundertjährige!

CESARI
DER KÖNIG DES AMARONE FEIERT

SEIN ACHTZIGJÄHRIGES



ERFOLGREICHE TEAMARBEIT BEI CESARI

Cesári, die Betonung liegt auf dem vorletzten 
Vokal, ist in über 50 Ländern ein wohlklingen-
der Name, der für ausgezeichneten Amarone 
steht. An der Erfolgsstory des Weines aus dem 
Valpolicella hat das Weingut maßgeblich mit-
geschrieben.

80 JAHRE UND KEIN BISSCHEN 
ANGEGRAUT!
Cesari sieht sich zu Recht als einer der Lea-
der des Amarone. Für Franco Cesari ist es un-
bestritten der König der Rotweine! Keiner ist 
konzentrierter und kraftvoller, keiner schmei-
chelt so wie dieses Monument von Wein, kein 
Barolo und auch kein Brunello. Keiner zeigt in 
einem Anbaugebiet so viele Facetten wie der 
mächtige Amarone. Cesari hat dies als einer 
der Ersten neben Bertani bzw. Bolla erkannt, 
zweifelsohne hatte sein Amarone Classico 
aus dem Jahrgang 1971 eine Vorreiterstellung 
inne. Und heute gibt es nur wenige Amaro-
ne-Winzer, die eine solche Historie und Viel-
falt an Königsweinen vorweisen können. 

Zur Würdigung dieser Geschichte bringt das 
Weingut eine Jubiläumsedition seines Kult-
weines Bosan auf den Markt: Die entscheiden-
den Jahreszahlen - 1936 und 2016 - werden auf 
hochwertigem Etikettenpapier besonders her-
ausgehoben. Denn das Erreichte zu würdigen 
ist eine wichtige Grundlage für die Erfolge 
in der Zukunft. Das wissen die Verantwortli-
chen, allen voran Franco Cesari. Der Charak-
terkopf des Weingutes feiert ebenfalls seinen 
Achtzigsten in diesem Jahr und erfreut sich 
bester Gesundheit. Sein Vater Gerardo grün-
dete das Weingut im Jahre 1936. 

Mittlerweile sind es 5 Personen der dritten Ge-
neration, die in verschiedenen Positionen im 
Weingut arbeiten. Unlängst haben die Besit-
zerfamilien Cesari, Corvi und Materossi zu-
dem einen Partner ins Boot geholt, der Inves-
titionen im kommerziellen wie agrarischen 
Bereich ermöglichte. So wurde zum einen in 
den Absatzmärkten USA und Asien in die „sa-
les force“ investiert, zum anderen Weinberge 
im Lugana-Gebiet gekauft und in die Ausstat-
tung der beiden Kellereien investiert. Das Ziel – gesunde und reife Trauben zu ernten 

Keiner zeigt in 
einem Anbaugebiet so 
viele Facetten wie der 

mächtige Amarone. 



baukultur des westlichen Veneto und des Val-
policella.
„Unsere Weine spiegeln den Respekt für un-
sere Heimat wider“, ergänzt Materossi, und 
nennt mit dem Rotwein Jema aus der Ama-
rone-Sorte Corvina Veronese und dem Weiß-
wein Cento Filari aus dem populären Luga-
na-Gebiet zwei Beispiele. Wenn überhaupt, 
dann sehen die Verantwortlichen in ihren 
zwei etablierten Ripasso-Weinen Bosan und 
Mara sogenannte Einstiegsweine für den Auf-
stieg in den Amarone-Himmel.

Heute nennt das Weingut am Gardasee 
und in der Nähe von Verona mehr als 100 
ha Weinberge sein eigen. In Cavaion Ve-
ronese oberhalb des Gardasees und im
Herzen des Valpolicella Classico in San 
Floriano stehen zwei moderne Kellereien.
Dort werden selbstverständlich auch die
sogenannten Brot- und Butterweine als wich-
tige Basis für die Unternehmensgesund-
heit erzeugt. Und Cristofero Materossi, der 
junge Geschäftsführer des Weingutes, sagt 
diesbezüglich: „Viele Weingüter legen heute 
mehr Wert auf die Einstiegsweine, doch für uns 
sind nach wie vor die Einzellagen sehr wichtig.“

Diese vier Einzellagen hat bereits Fir-
mengründer Gerardo Cesari mit all sei-
ner Erfahrung ausgewählt und diese 
hegt und pflegt Franco Cesari mit dem 
ihm eigenen Stolz wie seinen Augapfel.  
Das Weingut ist tief verwurzelt in der Wein-

CESARI HAT TIEFE WURZELN IM VALPOLICELLA

In den besten Lagen des Valpolicella Zuhause



AMARONE IST UNSER LEBENSELEXIER

Selbstverständlich sind die beiden anderen 
Cru-Weine dem Amarone vorbehalten; mit 
dem Amarone „Il Bosco“ und dem schon legen-
dären Bosan Riserva. Erst nach 10 Jahren des 
Experimentierens entschlossen sich die Ver-
antwortlichen dazu, den Amarone Bosan aus 
Corrubbio di Negarine (San Pietro in Cariano) 
in den Verkauf zu bringen. Es war der hervor-
ragende Jahrgang 1997!

Das sind beeindruckende Werte! Zu jedem Ein-
zellagenwein finden sich übrigens detaillierte 
Beschreibungen auf der Weingutswebseite 
www.cesariverona.it.

Im Geschmack besticht der Bosan durch sei-
nen Duft nach reifen Kirschen, Gewürzen, Ka-
kao, Vanille, gepaart mit einer samtigen Textur 
und einem kraftvollen, doch eleganten Körper.  
Zur Beurteilung der Arbeit eines Weingutes ist 
das Angebot älterer Jahrgänge besonders aus-
sagekräftig: Cesari bringt in diesem Jubiläums-
jahr einige Amarone-Jahrgänge aus seinem 
Schatzkeller in den Verkauf, damit Liebhaber 
die langsame Entwicklung dieser mächtigen 
Weine aus erster Hand erleben können. Es ist 
wahrlich ein Privileg, einen dieser Zeitzeugen 
zu verkosten, darunter einen Amarone Classico 
von 1990, 1993 oder 1995 und einen Bosan von 
1997, 1998, 2000 und 2001.

So mystisch wie dieser Moment im Weinberg ist der Amarone!

- 10 ha, 80% Corvina, 20% Rondinella,
  Pergola, Hanglage, 3300 Reben/ha
- kühles, durchlüftetes Mikroklima, Ton,
  Flugsand, Kalk und Flussablagerung 
- Mazeration 30 Tage, Malo in Stahltanks,
  30 Monate im Holz, 15 Monate Flasche,
  ca. 30.000 Fl.
- 15.8 % Alk., 5.7 g/l Säure, 6.5 g/l RS,
  32.8 g/l Extrakt (2005)

DIE WEINDATEN ZUM BOSAN



Mit dem traditionsreichen Amarone Classico 
kann Cesari in allen Märkten punkten, da er 
qualitativ wie preislich sehr anständig positio-
niert ist. Und die Faszination Amarone schließt 
auch die beiden Ripasso-Weine des Hauses ein.

Denn der Ripasso ist eine eigenständige Kate-
gorie, die ihre Liebhaber hat. Diese schätzen es, 
dass der Rotwein durch die erneute Vergärung 
des Valpolicella-Weines auf den Trestern des 
Amarone ein einzigartiges Aromenprofil er-
hält, das nicht selten nahe am Amarone dran 
ist. Neben der kleinen Schwester des Amarone 
Classico (Mara) erhält aus gutem Grund der Ri-
passo aus dem Amaronetrester des Bosan viel 
Aufmerksamkeit. Denn für die Weinmacher 
im Hause steht es außer Frage, das die Inter-
pretation dieser traditionellen Kategorie für die 
Seriosität eines Hauses spricht. 

Glück ist, in einer solchen Landschaft Wein erzeugen zu können

BRAND COMPENDIUM & CESARI 
Der Erfolg hängt auch im Verkauf vom pas-
senden Partner ab; und mit der jungen Part-
nerschaft von Cesari und Brand Compendium 
sind die Weichen für einen Zuwachs im deut-
schen Weinmarkt gestellt. Da ist sich Materos-
si sicher, der sich schon auf die Resonanz der 
deutschen Kunden auf seinen Amarone Bosan 
2007 mit dem Jubiläumsetikett freut. Diese 
Rarität kommt im Herbst 2016 auf den Markt.

Vertriebsleiter Simon Entelmann von Brand 
Compendium sieht mit den Stärken des Part-
ners gute Wachstumschancen im deutschen 
Markt und nennt gleich zwei Argumente: „Ces-
ari besitzt neben den vier Einzellagen – (Luga-
na) Cento Filari, Jèma, (Amarone) Il Bosco und 
Bosan – ein sehr solides Basissegment mit
Gewächsen von herausragendem Freude-Preis-
Verhältnis. Und die Deutschen schätzen ein-
fach die Weine aus der Umgebung von Verona 
und des Gardasees.“

RIPASSO – AMARONE TRIFFT 
VALPOLICELLA



CESARI
Büro:

Quinzano (BS) - 25027 - Italien, via Luigi Ciocca 35

Tel +39 030 99 25 811 - Fax +39 030 99 23 455

info@cesariverona.it

Keller:

Cavaion Veronese (VR) - 37010 - Italien, Loc. Sorsei 3

San Floriano (VR) - 37029 - Italy, Via Don Cesare Biasi 13/a

Kontakt in Deutschland:

Brand Compendium

Tel +49 4221 123 84 35

Fax +49 4221 123 84 36

info@brand-compendium.de

EINZELLAGEN

Amarone Classico Bosan Riserva
Amarone Classico Il Bosco

RIPASSO WEINE

Valpolicella Ripasso Superiore Mara
Valpolcella Ripasso Superiore Bosan

EINZELLAGEN

Corvina Veronese Jema
Lugana Cento Filari


